
Antragsformular  

Antrag auf einen Zuschuss der Gemeinde Grasbrunn bei Neuerwerb eines Mehrwegwindelpakets mit 

Stoffwindeln für Wickelkinder. 

Antragsteller  

Name, Vorname   
 

Straße, Hausnummer  
 

PLZ, Wohnort  
 

Telefonnummer  
 

Email-Adresse 
 

 

 

Bankverbindung (bitte stets angeben) 

Kontoinhaber (falls nicht Antragsteller)   
 

Kreditinstitut  
 

IBAN   
 

 

Weitere Angaben zu Mehrweg-Stoffwindeln   

Hersteller der Mehrweg-Stoffwindeln  
 

Preis des Windelpakets  
 

Name des Wickelkindes  
 

Geburtsdatum des Wickelkindes  
 

 

 

Erklärung zur geplanten Maßnahme 

Ich erkläre, dass ich für das angegebene Kind noch keine Zuwendung für Mehrweg-

Stoffwindeln der Gemeinde Grasbrunn erhalten habe.  

  



Persönliche Erklärungen  

Ich erkläre,  

1.) dass ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe und sie durch geeignete 

Unterlagen belegen kann.  

2.) dass ich mit einer stichprobenartigen Überprüfung zur Umsetzung des Vorhabens im Rahmen 

einer Vor-Ort-Prüfung durch einen Bediensteten der Gemeinde Grasbrunn einverstanden bin. 

Mir ist bekannt, dass zu Unrecht – insbesondere auf Grund unzutreffender Angaben oder wegen 

Nichtbeachtung der geltenden Richtlinien und Bestimmungen der Zuschusszusage – erhaltene 

Zuschüsse an die Gemeinde Grasbrunn zurückzuzahlen sind. Die Angaben zur Antragsberechtigung, 

zum Verwendungszweck sowie zur Höhe der angegebenen Kosten subventionserhebliche Tatsachen 

im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch in Verbindung mit § 2 Subventionsgesetz darstellen und dass ein 

Subventionsbetrug strafbar ist.  

Nach § 3 des Subventionsgesetzes vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2034, 2037) trifft den 

Subventionsnehmer eine sich auf alle subventionserheblichen Tatsachen erstreckende 

Offenbarungspflicht. Subventionserhebliche Tatsachen sind ferner solche, die durch Handlungen 

unter Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit einem beantragten Zuschuss 

(§ 4 Subventionsgesetz) stehen. Außerdem ist zu beachten, dass der Straftatbestand des 

Subventionsbetruges (§ 264 StGB) im Rahmen des EG-Finanzschutzgesetzes vom 10.09.1998 

erheblich erweitert wurde.  

 

 

________________________     ____________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift Antragsteller  

 

Hinweis: Nur vollständig ausgefüllte Anträge unter Vorlage einer Rechnungskopie können bearbeitet 

werden. 
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